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Kleine Anfrage 84 
 
des Abgeordneten André Kuper  CDU 
 
 
Umstellung der Förderprogramme – Auswirkungen für die Kommunen in NRW 
 
 
In ihrem Koalitionsvertrag für die neu begonnene 16. Wahlperiode hat die rot-grüne Landes-
regierung angekündigt, die Vergabepraxis von Förderprogrammen umzustellen. Die Landes-
regierung will sich in ihrem Handeln künftig am Bankensektor orientieren. So sollen „bei der 
Förderung verstärkt kreditwirtschaftliche Instrumente [eingesetzt werden]. Alle Förderpro-
gramme sind daraufhin zu überprüfen, ob sie auf eine Darlehensvergabe umgestellt werden 
können.“ 
 
 
In diesem Zusammenhang frage ich die Landesregierung: 
 
1. Welche Summe an Mitteln ist in den Jahren 2009, 2010 und 2011 jeweils im Rahmen 

von Landesförderprogrammen in die kreisangehörigen Städte und Gemeinden ge-
flossen (bitte aufgeschlüsselt nach Förderprogrammen)? 
 

2. Welche Summe an Mitteln ist in den Jahren 2009, 2010 und 2011 jeweils im Rahmen 
von Landesförderprogrammen in die kreisfreien Städte geflossen (bitte aufgeschlüs-
selt nach Förderprogrammen)? 
 

3. Welche Summe an Mitteln ist in den Jahren 2009, 2010 und 2011 jeweils im Rahmen 
von Landesförderprogrammen in die einzelnen Regierungsbezirke geflossen (bitte 
aufgeschlüsselt nach Förderprogrammen)? 
 

 
 
André Kuper  
 


